
EE BADMINTON-VERBAND RHEINLAND
r V~ IM SPORTBUND RHEINLAND

Protokoll MW 2016- --

Thema: Ordentliche Mitgliederversammlung 2016
Datum, Ort: 25.06.2016 (14:00 - 16:50 Uhr)

Sportschule Oberwerth, Lortzigstraße 3, 56075 Koblenz
Teilnehmer: Delegierte der Vereine Mitglieder des Vorstandes:

gern. Anlage Roman Birkholz
Lasse Cronqvist
Birthe Funke
Christian Glass
Christian GLitter

Verteiler: Teilnehmer und BVR Vorstand
" Protokollführer

Frank Klöppel
Ralf Michaelis
Oliver Schönborn*
Fabian Schuhen
Dieter Prax

Tagesordnung
1. Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
2. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder
3. Ehrungen
4. Berichte des Vorstandes
5. Beschlussfassung über Ordnungsänderungen
6. Beschlussfassung über vorläufige Ordnungen und Änderungen gemäß § 11 Nr. 7 der Satzung
7. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
8. Kassenbericht
9. Bericht der Kassenprüfung
10. Entlastung des Vorstandes
11. Wahlen
12. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und außerordentliche Beiträge
13. Beschlussfassung über den Haushaltsplan 2016
14. Sonstiges



Lfd. A Thema Verantwo Termin
Nr. rt rtlich

1 TOP 1 - Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen
Einladung

1.1 I Präsident Ralf Michaelis begrüßt die anwesenden ./.
Vereinsvertreter.

'1.2 I i Es findet eine Totenehrung statt " """ " " ./.

1.3 I , Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung zur MV 2016. Die ./.
I Einladung wurde am 14.04.2016 auf der Homepage des BVR

veröffentlicht und zusätzlich an die 1. Vereinsadressen am
01.05.2016 per E-Mail versendet.

T

2 TOP 2 - Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder

2.1 I Es sind 103 Stimmen versammelt. .I.
Daraus ergibt sich eine 2/3 Mehrheit ab 69 Stimmen und eine
einfache Mehrheit ab 52 Stimmen.

3 TOP 3 - Ehrungen

.I.3.1 I Dieses Jahr keine

4 TOP 4 - Berichte des Vorstandes " I

4.1 I RM ruft die einzelnen Berichte in der Reihenfolae auf. wie sie im ./.
~

Berichtsheft aufgeführt sind. Anmerkungen oder Fragen gibt es
zu den Berichten nicht.

4.2 'I ' RM informiert darüber, dass der DBV ab 2017 einen ./.
I Bundestrainer Lehre und Ausbildung plant.

4.3 I Beim Thema Leistungssport begrüßt RM an dieser Stelle .I.
besonders die anwesende neue Aktivensprecherin des BVR-
Kaders: Yasim Chalgoum.

"5 I 'TOP 5 - Beschlussfässung über Ordnungsänderungen

5.1 B Zunächst wird der vorliegende Dringlichkeitsantrag behandelt. alle
i Gegenstand des Antrages ist es, dass sich in der MMM an
i einem Spieltag nun 2 - 4 Mannschaften treffen sollen anstatt

: bislang 2 - 3 Mannschaften.

Es sind jetzt 106 Stimmen versammelt.
Daraus ergibt sich eine 2/3 Mehrheit ab 71 Stimmen und eine
einfache Mehrheit ab 54 Stimmen.

i Abstimmung zur Zulassung des Dringlichkeitsantrages:

6 dagegen / 5 Enthaltungen I 95 dafür
Ergebnis: Über den Dringlichkeitsantrag kann ergänzend

, abgestimmt werden.

Abstimmungsergebnis über die Änderung der Jugendordnung
§10 Abs. 6:

, O dagegen / 4 Enthaltungen / 102 dafür
I ' Beschluss: Antrag ist angenommen

' i'5.2 B Spielordnung §7 Abs. 4 und 6 (Seite 16 des Berichtsheftes) alle
Vor der Abstimmung gibt es Anmerkungen seitens des BSC
Güls, die im Folgenden als Dhnglichkeitsantrag behandelt
werden.

Abstimmungsergebnis:
16 dagegen / 20 Enthaltungen / 70 dafür
Beschluss: Antrag ist angenommen
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5.3 B Aus der Diskussionsrunde ergibt sich ein Dringlichkeitsantrag. alle
Die Abstimmung zur Zulassung des Dringlichkeitsantrags erfolgt

, einstimmig bei einer Enthaltung.

' i ' Die inhaltliche Änderung, die im Nachgang in die BVR
' Jugendordnung einzuarbeiten ist, betrifft §10 Abs. 15 Satz b
Neu ist: Die Bälle werden von der lt. Spielplan dargestellten
Heimmannschaft gestellt.

Abstimmungsergebnis:
16 dagegen I 20 Enthaltungen I 70 dafür

, Beschluss: Antrag ist angenommen. ,5.4 : B : Über die Anträge des Referates Wettkampfsport wird en bloc alle
' abgestimmt. Das bethfft:
· Spielordnung §20 (Seite 17 und 18 des Berichtsheftes)
· Spielordnung §22 (Seite 19 des Berichtsheftes)
· Spielordnung §23 (Seite 20 des Berichtsheftes)
· Spielordnung §24 (Seite 21 des Berichtsheftes)
Beschluss: Anträge sind angenommen.

I 5.5 . B , Lehrordnung §5 (Seite 22-23 des Berichtsheftes) alle

Abstimmungsergebnis:
O dagegen /2 Enthaltungen / 104 dafür
Beschluss: Antrag ist angenommen

6 ) iTOp 6 - Beschlussfässung über vorläufige Ordnungen und
I Änderungen gemäß § 11 Nr. 7 der Satzung
,6.1 B Änderung der Gebührenordnung. alle

Vor der Abstimmung erläutert RM die Gründe und beantwortet
Rückfragen.

Abstimmungsergebnis:
14 dagegen / O Enthaltungen / 92 dafür
Beschluss: Antrag ist angenommen

:"jj""" " "I JTOP 7 - Beschlussfassun.gyber vorliegende Anträge

7.1 I Es liegen keine Anträge vor.

8 i jTop 8 - Kassenbericht
8.1 I Fragen zum Kassenbericht werden beantwortet.

1

9 TOP 9 - Bericht der Kassenprüfung

9.1 I Die Kasse wurde am 01.02.2016 durch Heiko Weinert und Peter P. Stang
Stang geprüft
Peter Stang lobt die sehr gute Kassenführung und die
professionell geführte Buchhaltung.

" " r " "" " i
10 TOP 10 - Entlastung des Vorstandes

10.1 I Peter Stang bittet um Entlastung des Vorstandes. alle
' Abstimmungsergebnis: -einstimmig- unter Enthaltung des i

Vorstandes.

' "" """ ")11 TOP 11 - Wahlen

11.1 B Wahl des Präsidenten alle
Vorschlag seitens des Vorstandes: Ralf Michaelis
Weitere Vorschläge: -keine-
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Ralf Michaelis nimmt die Wahl an.

11.2 B Wahl des Geschäftsführers alle
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'Vorschlag seitens des Vorstandes: .I.
Weitere Vorschläge: -keine-
Es findet, mangels Kandidaten, keine Wahl statt.

11.3 B Wahl des Schatzmeisters alle
Vorschlag seitens des Vorstandes: Birthe Funke i
Weitere Vorschläge: -keine-
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Birthe Funke nimmt die Wahl an.

I, ,
11.4 B Wahl des Referenten für Wettkampfsport alle

Vorschlag seitens des Vorstandes: Fabian Schuhen
Fabian Schuhen weist jedoch darauf hin, dass er spätestens
zum 30.04.2017 zurücktreten wird, um anderen Verpflichtungen
nachzukommen. ln dieser Zeit soll ein geeigneter Nachfolger
gesucht werden.
Weitere Vorschläge: -keine-
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Fabian Schuhen nimmt die Wahl an.

11.5 B Wahl des Referenten für jugend alle
Auf der Jugendwartevollversammlung 2016 wurde gewählt:
Lasse Cronqvist
Der Mitgliederversammlung obliegt es abschließen darüber zu
entscheiden.
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Lasse Cronqvist nimmt die Wahl an.

, ,11.6 B Wahl des Referenten für Schulsport alle
Vorschlag seitens des Vorstandes: Dieter Prax
Weitere Vorschläge: -keine-
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Dieter Prax nimmt die Wahl an.

11 .7 , B , Wahl des IT-Beauftragten , alle

; , Vorschlag seitens des Vorstandes: Christian GIass
: Weitere Vorschläge: -keine-
I Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung ,

! , Christian Glass nimmt die Wahl an.

11.8 ' B Wahl des Rechtswart alle
Vorschlag seitens des Vorstandes: Linda Lieber
Weitere Vorschläge: -keine-

, I Abstimmungsergebnis: -einstimmig-
Linda Lieber nimmt die Wahl in Abwesenheit an. Eine

I ents.prechende schriftliche Erklärung liegt vor.
P-

11.9 B Wahl eines Vize-Präsidenten alle
Vorschlag seitens des Vorstandes: Christian Glass
Weitere Vorschläge: -keine-
Abstimmungsergebnis: -einstimmig- bei eigener Enthaltung
Christian Glass nimmt die Wahl an.

'12 I Itop 12 - Festsetzung der Mitgliedsbeiträge und

i außerordentliche Beiträge

, 12.1 I Anträge hierzu liegen nicht vor.
r-

13 'TOP 13 - Beschlussfässung über den Haushaltsplan 2016

13.1 B Der Vorliegende Haushaltsplan wird einstimmig angenommen. alle

14 TOP 14 - Sonstiges

14.1 I Diskussion zur Abschaffüng des .Funktionskontos". Siehe ./.
Beriatsheft Seite 29.
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Nach dem Meinungsaustausch zum Thema spricht sich die
überwiegende Mehrheit der anwesenden Vereinsvertreter dafür
aus, das Funktionskonto beizubehalten.

14.2 I Weitere Anmerkungen gibt es nicht.
Ralf Michaelis dankt den Anwesenden für ihr Kommen und

I schließt die Versammlung um 16:50 Uhr.

Für dAs Protok% ^e<

-=-CTA7",
gez. Oliver Schönborn

Sit2unljs|e|ter

L !\, L. ,. 1\,. I (.,I' I I ,

- ' L \
G·

gez. Ralf Michaelis
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Anwesenheitsliste

Mitgliederversammlung 27.06.2015

Verein Anwesend / Unterschrift Senioren Jugend Stimmen

Gesamt

TuWi Adenau 2 5 8

BC Altenkirchen Cjäiu ^SCL1j/ 1 2 3

TB Andernach & ~.~, ^ 2 2 5

" ""'"" "Lj k> Gy 1 O 1
TuS Asbach Ll= 1 O 2

iS Bad Marienberg a 2 2 5,,-aAHlaQ' A7 f" "" "

.BC ,,Smash" Betzdo'f ,%(U.z-I S:eµ0utb'M ~>^7 2 1 4

TV Bitburg F 3lt gÄYij " 1 1
SV Bretzenheim O O 1

SSV Ellenz-Poltersdorf O O 1

TSV Emmelshausen O O 1

'" """"' 6 ,/ltQ14Le 1 o 2

BC Fischbach O O 1

""""""""'"'" /Äg 4/" 1 1 3
'"""" A)LK//-s '&46,'1 Lag» 4 1 6

BCK Heimbach-Weis C, mo ·\ L,E/& 3 1 5

TuS Horhausen 2 O 3

""'"""' i!:'k'" r' o o 1
'"' "'"'"'"' jtf j,Z O 1 2
TuS ,,Die Federweißen« 'j / O O 1
Kehrig

VfL Kesselheim Iuu4 (6% 1 O 2

RW Koblenz O O 1

"'" "°""" ,µ~ (%u"cA~ 2 O 3
TuS Lieser V '/2 1 3

P"

Z
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Verein Anwesend / Unterschrift Senioren Jugend Stimmen

Gesamt

""""'"" ~ >fV 3 O 4
SVE Mendig Lsi V " ^ " I^j" ~ 4 1 6

TV Nassau >et>- - 1 O 2

SV Neumagen '/2 O 2

1. BC Neuwied /,/" , 1 O 2

BC Niederlützingen " iR7i 2 O 3

SC 1937 Noviand O 2 3

D'KP'·"d' k' ÄC 4 3 8

" '" """"""""'""" /LLl441° O O 1

TG Polch 1 O 2

BC Remagen I) 5
Lcjjjj« nQjL,tv "+c R 2 2

SV Rheinbreitbach ü " 1 O 2

"'" """"'" A C_—<? O O 1

BC Trier 2 1 4

""'""'"""°"' LC|2ck/av\'sr/ lL7 tg 1 4 5

""""' 4 J"a .A' " 1 O 2

'"'"'"' ±¥,'^/l 2 1 4
-V Ve,,.,.,hoß 9j Ll t' 1 o 2

SV Wasserliesch 1 O 2

FSV Wengenroth O O 1

"""""'"""" gts> Em4i LX ' ' '
TVZell u O O 1
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